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Keine andere Herausforderung hat eine ähnlich 

globale Bedeutung wie der Klimawandel. Laut Pari-

ser Abkommen und dem noch weitergehenden 

deutschen Klimaschutzgesetz soll in den nächsten 

Jahrzehnten die Klimaneutralität erreicht werden. 

Nachhaltige Investitions- und Finanzierungsmög-

lichkeiten sind deshalb so gefragt wie noch nie. 

Verantwortung für Gesellschaft und Umwelt prägt 

sowohl das Selbstverständnis als auch das strategi-

sche Geschäftsmodell der Helaba. Gemeinwohl zu 

fördern und die natürlichen Lebensgrundlagen zu 

schützen liegt seit fast 200 Jahren in der DNA der 

Helaba. Die bereits 2014 für den Konzern verab-

schiedeten Nachhaltigkeitsleitsätze formulieren 

Verhaltensmaßstäbe für Geschäftstätigkeit, Ge-

schäftsbetrieb, Mitarbeitende sowie gesellschaftli-

ches Engagement.  

 

Mit Beitritt zu UN Global Compact sowie Principles 

for Responsible Banking integriert die Helaba ver-

antwortungsvolles Handeln in ihre Kernprozesse 

und orientiert sich dabei an anerkannten Stan-

dards. 

 

Mit Hilfe umfassender ESG Kriterien (Environmen-

tal, Social, Governance) begleiten wir unsere Kun-

den bei der notwendigen Transformation hin zu ei-

ner klimaneutralen und kreislauforientierten Wirt-

schaft - im Kerngeschäft und in der gesamten Wert-

schöpfungskette. 

 

E für Environmental berücksichtigt u. a. den Klima-

schutz, die Anpassung an den Klimawandel, den 

Schutz der biologischen Vielfalt, den Schutz und 

die nachhaltige Nutzung von Wasser- sowie Mee-

resressourcen. 

 

S für Social berücksichtigt u. a. die Einhaltung aner-

kannter arbeitsrechtlicher Standards, die angemes-

sene Entlohnung, faire Bedingungen am Arbeits-

platz sowie gleiche Anforderungen an Unterneh-

men in der Lieferkette. 

 

G für Governance berücksichtigt Aspekte der ver-

antwortungsvollen Unternehmensführung wie u. a. 

Maßnahmen zur Verhinderung von Korruption, die 

Ermöglichung von Whistle Blowing, das Nachhaltig-

keitsmanagement durch Vorstand und Aufsichtsrat 

sowie die Gewährleistung von Arbeitnehmerrech-

ten. 

 

Aber auch für Investoren erweitert die Helaba suk-

zessive ihr nachhaltiges Produktangebot.  

 

In diesem Zusammenhang ist es uns besonders 

wichtig, Transparenz über die Klassifizierung unse-

rer Anlageprodukte wie unsere strukturierten An-

leihen und Zertifikate und ihrer wichtigsten Investi-

tionsziele zu geben. 

 

In unserer Helaba Product Policy legen wir nachfol-

gend detaillierte Informationen zur Klassifizierung 

unserer Anlageprodukte unter Nachhaltigkeitsas-

pekten dar. 

 

1. Wie klassifiziert die Helaba ihre Anlagepro-

dukte? 

Die Helaba klassifiziert ihre Anlageprodukte auf Ba-

sis der erweiterten aufsichtsrechtlichen Anforde-

rungen zur Berücksichtigung von Nachhaltigkeits-

präferenzen in der Anlageberatung und der Berück-

sichtigung von Nachhaltigkeitsaspekten in der Pro-

duktfreigabe und der Produktüberwachung. 

 

Die drei von der Regulierung definierten Nachhal-

tigkeitspräferenzen lassen sich in nachfolgende 

Produktkategorien übersetzen. 

 

 Kategorie a) 

Taxonomie-konforme Produkte mit Auswirkungs-

bezug Ökologie (E) bei denen ein bestimmter Min-

destanteil ausschließlich in ökologische Aktivitä-

ten investiert wird. 

 

 Kategorie b) 

Produkte mit Auswirkungsbezug Nachhaltigkeit 

(ESG), bei denen ein bestimmter Mindestanteil ge-

nerell in nachhaltige Aktivitäten investiert wird (d. 

h. neben ökologischen z. B. auch in soziale Aktivitä-

ten wie Gesundheitswesen oder in Bildung und Be-

rufsausbildung) 

 

 Kategorie c) 

ESG-Strategieprodukte mit Berücksichtigung von 

Umwelt- und Sozial-themen (PAI) (Principal Ad-

verse Impact) bei denen die wichtigsten nachteili-

gen Auswirkungen auf die Nachhaltigkeit vermie-

den bzw. reduziert werden sollen. 

 

Zudem legt die Helaba das von der Deutschen Kre-

ditwirtschaft (DK), dem Bundesverband Investment 

und Asset Management (BVI) und dem Deutschen 

Derivateverband (DDV) erarbeitete und mit der 

Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht 

abgestimmte (BaFin) Verbändekonzept zur Nach-

haltigkeit zugrunde. 
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Das Verbändekonzept dient dazu eine möglichst 

einheitliche Produktklassifizierung der in Deutsch-

land ansässigen Emittenten sicherzustellen und 

basiert auf den aufsichtsrechtlichen Anforderungen 

zu den drei Produktkategorien und erweitert die 

Vorgaben um einige zusätzliche Anforderungen, 

wie z. B. die Berücksichtigung ergänzender Min-

destausschlüsse oder die Berücksichtigung des UN 

Global Compact (UNGC) durch den Emittenten.  

 

Gemäß des Verbändekonzeptes sind fünf unter-

schiedliche Ausprägungen an Produkten unter 

Nachhaltigkeitsgesichtspunkten möglich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Darstellung des Verbändekonzeptes der Deutschen Kredit-

wirtschaft in Abstimmung mit der BaFin 

 

Derzeit klassifiziert die Helaba ihre strukturierten 

Anleihen gemäß den aufsichtsrechtlichen Anforde-

rungen zur Nachhaltigkeitspräferenz und dem Ver-

bändekonzept in die Kategorie PAI („Berücksich-

tigung wichtigster nachteiliger Auswirkungen, 

Abbildung Verbändekonzept Nr. 3).  

 

Bei dieser Kategorie sollen nachteilige Auswirkun-

gen auf bestimmte Nachhaltigkeitsfaktoren redu-

ziert oder besser noch ganz vermieden werden. 

 

2. Wie kommt die Helaba zu ihrer Klassifizie-

rung?  

Eine der aufsichtsrechtlichen Regulierungen, die 

Offenlegungsverordnung, gibt hierzu 18 einzelne 

PAI-Indikatoren vor, die bei der „Reduzierung oder 

Vermeidung von nachteiligen Auswirkungen auf 

Nachhaltigkeitsfaktoren“ zu Grunde gelegt werden 

sollen. 

 

Die Helaba berücksichtigt ausgewählte PAI-Fakto-

ren im Rahmen ihrer Kreditvergabe, indem sie 

übergreifende Vorgaben zur Nachhaltigkeit defi-

niert, die gleichzeitig den Anforderungen des Ver-

bändekonzeptes entsprechen und den aufsichts-

rechtlichen Anforderungen zur Nachhaltigkeitsprä-

ferenz gerecht werden. 

 

So ist die wissentliche Finanzierung von Vorhaben, 

wenn diese schwere Umweltschäden oder schwere 

soziale Schäden hervorrufen können, aufgrund der 

Helaba Kredit Policy (interne Richtlinie für die Kre-

ditvergabe) ausgeschlossen. 

 

Dies ist insbesondere in den folgenden Themenge-

bieten der Fall: 

 

 Menschenrechtsverletzungen, inklusive der 

Verletzung der Rechte indigener Völker 

 

 Zerstörung von Kulturgütern, insbesondere 

Stätten des Weltkulturerbes 

 

 Verletzung von Arbeitnehmerrechten, 

insbesondere Ausschluss von Kinderarbeit sowie 

Zwangs- und Pflichtarbeit 

 

 Umwetschädigungen, insbesondere Gefährdung 

von Feuchtgebieten, Weltnaturerbestätten, 

illegale Brandrodungen, illegaler Holzeinschlag, 

Gefährdung bedrohter Arten  

 

Die Vorgaben haben zum Ziel, von den Finanzierun-

gen ggfs. ausgehende negative Auswirkungen auf 

die ESG-Ziele bzw. Nachhaltigkeit, zu minimieren.  

Zudem sind Finanzierungen von Aktivitäten mit 

sehr hoher negativer Auswirkung auf die Nachhal-

tigkeit gemäß den im Folgenden festgelegten Vor-

gaben ausgeschlossen. 

 

Die Ausschlüsse beziehen sich dabei auf die von 

der Helaba konkret zu finanzierenden Wirtschafts-

aktivitäten und umfassen unter anderem: 

 

 Finanzierungen von Aktivitäten zum Neubau von 

Kohlekraftwerken oder deren Kapazitäts-

erweiterung sowie Ersatzinvestitionen 

bestehender Kohlekraftwerke 

 

 Finanzierung von Aktivitäten rund um Ölkraft-

werke, wie Neubau, Modernisierung oder 

Ersatzinvestitionen 

 

Bei Anleihen und Zertifikaten (inkl. Green Bonds 

und der Anleihekomponente von Zertifikaten) be-

ziehen sich die Maßnahmen zur Reduktion und/  

oder Vermeidung von nachteiligen Auswirkungen 
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auf Nachhaltigkeitsfaktoren grundsätzlich auf das 

gesamte Kreditportfolio der Helaba. 

 

Mit den Vorgaben und Ausschlüssen Ihrer Kredit 

Policy berücksichtigt die Helaba bereits heute 6  

von 14 für die Helaba relevanten und im europäi-

schen Aufsichtsrecht definierten wichtigsten nach-

teiligen Auswirkungen auf die Nachhaltigkeit  

 

 

Die Kredit Policy der Helaba ist auf der Webseite 

unter nachhaltigkeit.helaba.de veröffentlicht. 

 

Zusätzlich zu den zuvor genannten Voraussetz-

ungen zur Produktklassifizierung, gelten noch 

weitere Bedingungen, die die Helaba als Emittent 

für die Klassifizierung ihrer Anlageprodukte in der 

Kategorie c) erfüllt und deshalb die Kategori-

sierung ihrer Anleihen als „nachhaltige 

Anlageprodukte“ im Sinne des mit der BaFin 

abgestimmten Verbändekonzeptes vornehmen 

kann:  

 

1. Die Helaba erreicht bei mindestens einer 

unabhängigen Ratingagentur den Status eines 

nachhaltigen Unternehmens. 

 

 

 

 

 

(PAI-Indikatoren). In der nachfolgenden Gegen-

überstellung finden Sie die 6 berücksichtigten PAI-

Indikatoren gemäß regulatorische Vorgaben und 

die Umsetzung in der Helaba Kredit Policy. 

 

 

 

 

 

 

Auf Nachhaltigkeit spezialisierte Agenturen 

untersuchen regelmäßig Unternehmen auf ihre 

Leistungen im Bereich Nachhaltigkeit. Zu den 

relevantesten Nachhaltigkeits-Rating Agenturen 

zählen ISS ESG, Sustainalytics und MSCI.  

 

Bei allen Agenturen erreicht die Helaba ein stabiles 

Rating im oberen weltweiten Branchendurch-

schnitt und im oberen Mittelfeld der Vergleichs-

gruppe deutscher (Landes-) Banken. Das aktuelle 

Nachhaltigkeitsrating finden Sie hier: 

www.helaba.com 

 

Die Helaba beobachtet sehr genau die Entwicklung 

der Nachhaltigkeits-Ratings und steht in engem 

Austausch mit allen Rating-Agenturen, um ihre 

Nachhaltigkeitsbewertungen kontinuierlich zu 

verbessern. 

 

 

 

 

Gegenüberstellung der berücksichtigten PAI Indikatoren und deren Abbildung in der Helaba Kredit Policy 
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2. Der Emittent berücksichtigt den UNGC.  

 

Die Helaba bekennt sich konzernweit zu den zehn 

Prinzipien des UNGC. Damit verpflichtet sie sich im 

Rahmen ihrer gesamten Geschäftstätigkeit, 

Menschen- und Arbeitnehmerrechte zu schützen, 

Zwangs- und Kinderarbeit sowie Korruption auszu-

schließen und umweltfreundliche Technologien zu 

fördern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verbindlich sind für uns darüber hinaus die Allge-

meine Erklärung der Menschenrechte, die Kernar-

beitsnormen der International Labour Organization 

(ILO) sowie die Erklärung der ILO über grundle-

gende Rechte und Pflichten bei der Arbeit.  

 

Auch ist die Helaba mit der Unterzeichnung der UN 

Principles for responsible Banking (PRB) eine wei-

tere Verpflichtung zur Förderung der Nachhaltig-

keit und der nachhaltigen Ausrichtung der Helaba 

eingegangen. Die PRB sind das maßgebliche Rah-

menwerk, um sicherzustellen, dass Strategie und 

Praxis der Banken mit den UN-Zielen für nachhal-

tige Entwicklung und dem Pariser Klimaabkommen 

übereinstimmen. Die unterzeichnenden Banken 

verpflichten sich zu ehrgeizigen Nachhaltigkeits-

strategien und verankern Nachhaltigkeit im Mittel-

punkt ihrer Geschäftstätigkeit.  

 

3. Als weitere Bedingung berücksichtigt die 

Helaba bei der Emission ihrer Green Bonds die 

ICMA Principles und erlegt sich mit der vorlie-

genden Product Policy weitere Maßnahmen zur 

Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsaspekten 

bei der Produktentwicklung bzw. –emission auf.  

 

Zudem erfüllt die Helaba aufgrund des Nachhaltig-

keits-Ratings, der Berücksichtigung des UNGC so-

wie der Product Policy die Mindeststandards eines 

nachhaltigen Emittenten. 

 

Unsere Geschäftsstrategie enthält damit ein klares 

weitgefasstes Bekenntnis zum Thema Nachhaltig-

keit und Klimaschutz. 

Für Altbestände von Zertifikaten (mit einer Aktie o-

der einem Aktienindex als Basis-wert) nimmt die 

Helaba keine nachhaltige Produktklassifizierung 

vor. Diese Produkte fallen in die Kategorie „Basic“ 

(Nr. 1) im Sinne des Verbändekonzeptes. Die Ein-

stufung als „Basic“ bedeutet jedoch, dass das je-

weilige Produkt nicht als nachhaltiges Produkt ge-

mäß den aufsichtsrechtlichen Vorgaben klassifi-

ziert und angeboten werden kann. Diese Produkte 

sind nur noch auf dem Sekundärmarkt verfügbar. 

 

 

3. Wie geht es in Sachen Nachhaltigkeit bei den 

Anlageprodukten der Helaba weiter? 

Perspektivisch wird die Helaba ihre Anleihen - bei-

spielsweise auch die von ihr emittierten Green 

Bonds - in die Kategorien b) Produkte mit Auswir-

kungsbezug Nachhaltigkeit (ESG) und/oder in die 

Kategorie a) Taxonomie-konforme Produkte mit 

Auswirkungsbezug Ökologie (E) einstufen. 

 

Bereits in 2021 hat die Helaba bei der Konzeption 

ihres Green Bond Framework darauf geachtet, all-

gemein bewährte Green Bond Marktpraktiken 

(„best market practice“) und damit auch zukünftige 

damit verbundene Vorgaben zu berücksichtigen.  

Entwicklungen in Bezug auf „Best-Practice“ Vorga-

ben werden kontinuierlich analysiert und schritt-

weise umgesetzt, um künftig eine entsprechende 

Klassifizierung dauerhaft sicherstellen zu können. 
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